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Allgemeines 

zur AG Bier- und Burgenstraße e.V. 

 
Die Bier- und Burgenstraße wurde im Mai 1977 aus der Taufe 
gehoben und besteht damit inzwischen seit über 40 Jahren. 
 
Die Straße führte anfangs, immer dem Verlauf der B 85 folgend, 
von Kulmbach bis nach Ludwigsstadt. Im Laufe der Zeit erfolgte 
sowohl in südlicher als auch in nördlicher Richtung die 
Erweiterung. Heute verbindet die Route auf etwa 500 Kilometern 
Länge Städte, Orte, Burgen und Museen mit der Bier- und 
Brautradition oder sehenswerten Ausflugszielen zwischen dem 
Kyffhäusergebirge in Thüringen und dem Bayerischen Wald. 
 
Der Verein zählt aktuell ca. 65 Mitglieder (Regionen, Orte, 
Brauereien, Hotels, Gasthäuser, Museen), neue Mitglieder sind 
jederzeit herzlich willkommen.  
(Aktuelle Übersicht der Mitglieder unter http://www.bierundburgenstrasse.de/Mitglieder.htm) 

 
Die Geschäftsstelle der AG Bier- und Burgenstraße befindet sich, 
angegliedert an das Frankenwald Tourismus Service Center, im 
oberfränkischen Kronach. 
 
Der Verein möchte zusammen mit seinen Mitgliedern im Rahmen 
seiner personellen und finanziellen Möglichkeit die Route 
bekannter machen und voranbringen und hierdurch Nutzen und 
Vorteile für die einzelnen Mitglieder erzielen. Angesprochen werden 
in erster Linie Autotouristen und die stetig steigende Zahl an 
Wohnmobilisten. 
 
Besonders am Herzen liegt dem Verein die „grenzüberschreitende“, 
freundschaftliche Zusammenarbeit zwischen Bayern und 
Thüringen. 
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Vorstand 

der AG Bier- und Burgenstraße e.V. 
(2018– 2020) 

 
Vorstand:   Erhard Hildner, Presseck 

1. Bürgermeister und stellv. Landrat a.D. 
 

1. Stellvertreter:  Dr. Gerhard Rögner, Bad Blankenburg 
    Geschäftsführer Watzdorfer Brauerei 
 

2. Stellvertreter:  Stefan Ertl, Kulmbach 
Kreisvorsitzender HOGA-Verband, Geschäftsführer 

Hotel Ertl 
 
Schriftführer/in:  Funktion wird über Barbara Hauptmann abgedeckt 

 
Schatzmeister:   Markus Franz, Kronach 

Geschäftsführer Frankenwald Tourismus Service 
Center 

 

Kassenprüfer/in:  Dr. Kerstin Löw, Kronach 
Betriebsleiterin Tourismus- und 

Veranstaltungsbetrieb der Stadt Kronach 
    Helmut Völkl, Kulmbach 

Leiter Tourismus- und Veranstaltungsservice  

der Stadt Kulmbach 
 

Beisitzer:    Hanjörg Bock, Saalfeld 

Kommunikation & Marketing, SG Eventmanagement 
der Stadt Saalfeld 

Hans Pietz, Pressig 
1. Bürgermeister 

 

Beirat: Anette Höfner, Brauerei Gampertbräu, 
Weißenbrunn 
Ulrich Kaiser, Brauerei Kaiserhof, Kronach 

Dr. Helga Metzel, Museen im Kulmbacher 
Mönchshof e.V., Kulmbach 

Frank Persike, ehem. Bürgermeister, Bad 
Blankenburg 
Harald Riedl, Maisel‘s Bier-Erlebnis-Welt, Bayreuth 

Roland Wolfrum, 1. Bürgermeister, Stadtsteinach 
 

Geschäftsführerin/ Ansprechpartnerin in der Geschäftsstelle:  
Barbara Hauptmann 
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Werbemittel 

der AG Bier- und Burgenstraße e.V. 
 

Eigener Internetauftritt:  
 

 www.bierundburgenstrasse.de 

 Einzeleinträge für jedes Mitglied 

 GPX-Track, Veranstaltungshinweise, Angebote, Rückblick 
auf Aktionen etc. 

 alle Einträge im Rahmen der Mitgliedschaft kostenfrei 
 
 
 
 
 
 
 

Facebookseite: 
 

 www.facebook.com/bierundburgen 

 Nutzung für eigene Beiträge und Beiträge der 
Mitglieder 
 
 

Portal www.ferienstrassen.info:  
 

 www.ferienstrassen.info ist die Vermarktungsinitiative vom 
Ferienstraßennetz und der GRAND TOUR in Kooperation mit 
dem ADAC und bündelt bereits über 50 touristische Routen 
in Europa zum Ferienstraßennetz 

 Bier- und Burgenstraßen seit 2016 angeschlossen 

 Einzeleinträge als POI (Point of Interest) für Mitglieder zu 
Sonderkonditionen möglich 

 Ausführliche Informationen unter 
https://www.ferienstrassen.info/wir-%C3%BCber-uns/ 
 
 

 
 

http://www.facebook.com/bierundburgen
http://www.ferienstrassen.info/
https://www.ferienstrassen.info/wir-%C3%BCber-uns/
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Broschüre „Unterwegs auf der Bier- und 

Burgenstraße“:  
 

 DIN lang-Format, 40 Seiten 

 Einzeleinträge für jedes Mitglied (im Rahmen 
der Mitgliedschaft kostenfrei) 

 inkl. Karte und Liste Camping- und 
Wohnmobilstellplätze 

 letzte Aktualisierung: 2018 

 Auflage: 10.000 St.; Nachdruck nach Bedarf 

 kostenfrei über die Geschäftsstelle erhältlich 

 Ansicht/ Download unter 
http://www.bierundburgenstrasse.de/Kontakt-
und-Informationen.htm 

 
 
 
 

Flyer „Willkommen auf der Bier- und 
Burgenstraße“: 

 

 DIN lang Format, 2 Seiten 

 Auflage: 10.000 St.; Nachdruck nach Bedarf 

 kostenfrei über die Geschäftsstelle erhältlich 
 
 
 
 
 
 

Plakat „Willkommen auf der Bier- und 
Burgenstraße“:  
 

 A2 

 kostenfrei über die Geschäftsstelle 
erhältlich 
 
 
 
 
 

http://www.bierundburgenstrasse.de/Kontakt-und-Informationen.htm
http://www.bierundburgenstrasse.de/Kontakt-und-Informationen.htm
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Rollups: 
 

 Rollup 1: Image 

 Rollup 2: Karte 

 bei Bedarf auch für eigene 
Aktionen der Mitglieder 
über die Geschäftsstelle 
ausleihbar 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

div. Banner:  
 

 verschiedene Größen vorhanden 

 bei Bedarf auch für eigene Aktionen 
der Mitglieder über die Geschäftsstelle 
ausleihbar 

 
 

(Straßen)Schilder: 
 

 60 x 60cm 

 entlang der Route als Orientierung genutzt 

 gelten nicht als offizielle Beschilderung im 
Rahmen der Straßenverkehrsordnung 

 auch für Präsentations-/ Werbezwecke  

 über die Geschäftsstelle zum 
Selbstkostenpreis zu beziehen 

 
 

Bierkrüge: 
 

 0,5 l, Steinzeug, grau mit Logo  

 über die Geschäftsstelle zum Selbstkostenpreis zu beziehen  
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Aktionen  

der AG Bier- und Burgenstraße e.V. 
(Ausgewählte Beispiele aus den letzten Jahren) 

 

Berliner Bierfestival 2015  
 

 Mottogeber und Teilnahme mit mehreren 
Brauereien, Spezialitätenzelt und Info-Pavillon 

 Fotogalerie unter http://www.bierfestival-
berlin.de/fotos/2015/2015.html 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Offizielle Festivaleröffnung mit den Festivalbieren  

der Bier- und Burgenstraße 

 

Ostthüringer Zeitung, 10.08.2015 

http://www.bierfestival-berlin.de/fotos/2015/2015.html
http://www.bierfestival-berlin.de/fotos/2015/2015.html
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Frankenpost 

Kulmbach, 

15.08.2015 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Presse Kronach, 19.08.2015  
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Jubiläumsjahr  

"40 Jahre Bier- und Burgenstraße" 2017  
 

Auftaktveranstaltung in der Watzdorfer Brauerei in Bad Blanken-
burg mit Showcooking 

 

Plakat/ Anzeige 
 

Saalebogen, 15.04.2017 

 

 

Showcooking 
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Aktion mit Hotels und Gaststätten in Zusammenarbeit mit dem 
DEHOGA Thüringen und Bayern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Plakat        Gewinnspielpostkarte 

 
 

 
 
 

Tischaufsteller (außen/innen) 
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Jubiläumsveranstaltung im Bay. Brauereimuseum in Kulmbach 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Frankenpost Kulmbach, 14.10.2017  
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Sommerfest der Thüringischen Landesvertretung  

in Berlin 2017 

 

 
 
 
Grüne Woche Berlin 2018 
 
Bayerisch-thüringische 
Präsentation 
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24 Stunden von Bayern in Kulmbach 2018 
 
• Organisation und Betreuung einer Erlebnisstation beim 

Wanderkultevent „24h von Bayern“ in Kulmbach 
• Errichtung eines bayerisch-thüringischen Bierbuffets am 

Sonnenuntergangspunkt der Tour 
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Grüne Woche Berlin 2019 
 
„Grenzüberschreitender Bieranstich“ mit zahlreichen 
Ehrengästen und gekrönten Häuptern aus Bayern und Thüringen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Frankenpost Kulmbach, 22.01.2019  
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After Work Live in der Spielbank Bad Steben 2019 
 
• „Bier- und Burgenstraße“ als Partner des Abends 
• Präsentation im Foyer der Spielbank mit Glücksrad, 

Bierprobe und Prospektauslage im Rahmen des monatl. 
„After Work Live-Abends“ 

• Präsentation und Hauptverlosung auf der Bühne im 
Spielsaal 
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Satzung 

der AG Bier- und Burgenstraße e.V. 
 

§1 
Name 

Die Arbeitsgemeinschaft „Bier- und Burgenstraße“ arbeitet im Sinne eines Vereines 
und führt den Namen „Arbeitsgemeinschaft Bier- und Burgenstraße e.V.“ 
 

§2 
Sitz der Arbeitsgemeinschaft 

Als Sitz der Arbeitsgemeinschaft „Bier- und Burgenstraße“ wird das Frankenwald 
Tourismus Service Center in Kronach bestimmt. 
Die Arbeitsgemeinschaft ist als Verein in das Vereinsregister unter Nr. 10176 im 

Amtsgericht – Registergericht Kulmbach eingetragen. 
 

§3 
Zweck 

Die „Bier- und Burgenstraße“ führt entlang der Bundesstraße 85. Zubringerstraßen 
bis 20 Kilometer eingeschlossen. Diese touristische Straße dient der Belebung des 
Fremdenverkehrs in Bayern und Thüringen. Mit der Idee der „Bier- und 
Burgenstraße“ wird der Fremdenverkehr gefördert. 
Es soll erreicht werden durch: 

a) die Wahrnehmung der Interessen des Fremdenverkehrs im Zusammenhang 
mit der „Bier- und Burgenstraße“ gegenüber Behörden, Parlamenten sowie 
Verbänden und Vereinigungen, 

b) die Werbung und Öffentlichkeitsarbeit, 
c) die Betreuung der Gäste, 
d) die Zusammenarbeit der Hoteliers, Gastronomen und Vermieter mit der 

heimischen Industrie und Wirtschaft zum Wohle der Gäste, 
e) die Aufklärung der einheimischen Bevölkerung über die Bedeutung der „Bier- 

und Burgenstraße“ für den Fremdenverkehr, 
f) die Erarbeitung von touristischen Angeboten. 

 
§4 

Gemeinnützige Tätigkeitsbasis 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke und 
erstrebt keinen Gewinn. Sofern sich Überschüsse ergeben, werden diese zur 
Erfüllung der Aufgaben verwendet. Die Mitglieder erhalten in ihrer Eigenschaft als 
Mitglieder keine Zuwendungen oder sonstige unmittelbare Leistungen aus Mitteln 
des Vereins. 
 

§5 
Ordentliche Mitgliedschaft 

a) Ordentliche Mitglieder können Inhaber von Hotels, Gasthöfen, Pensionen, 
Firmen und Institutionen sowie Einzelpersonen werden, sofern sie die Satzung 
anerkennen und nach ihr handeln wollen. 

b) Über die Aufnahme der Mitglieder entscheidet der Vorstand oder die 
Vorstandschaft aufgrund eines schriftlichen Antrages. 

c) Die Mitgliedschaft endet durch schriftliche Kündigung des Mitglieds zum 
Schluss des Geschäftsjahres bei Einhaltung einer Frist von drei Monaten. 

d) Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, Geschäftsaufgabe, Wegzug, Wegfall der 
Geschäftsgrundlage oder durch Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte. 
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e) Ein Mitglied kann ferner durch die Mitgliederversammlung ausgeschlossen 
werden, wenn vereinsschädigendes Verhalten, Missachtung der Satzung oder 
Nichtzahlung der Mitgliedsbeiträge in der Höhe eines Jahresbeitrages 
vorliegen. 

 
§6 

Sonstige Mitgliedschaft 
Zu Ehrenmitgliedern können von der Mitgliederversammlung solche Personen 
gewählt werden, die sich um die Förderung der Arbeitsgemeinschaft besondere 
Verdienste erworben haben. 
 

§7 
Rechte der Mitglieder 

a) Die Mitglieder sind aufgerufen, durch Vorschläge und Anregungen die 
Arbeitsgemeinschaft zu fördern. 

b) Die Mitglieder nehmen an der Mitgliederversammlung teil, können Anträge zur 

Abstimmung stellen und sich in die Organe des Vereins wählen lassen. Sie 
bestimmen durch Mehrheitsentscheidung die Grundlinien der 
Arbeitsgemeinschaft. 

 
§8 

Pflichten der Mitglieder 
a) Die Mitglieder sind verpflichtet, die Bestimmungen der Satzung einzuhalten, 

die Vorstandschaft in ihrer Tätigkeit zu unterstützen und dem Verein 
erforderliche Auskünfte zu geben. 

b) Die ordentlichen Mitglieder sind verpflichtet, die in der Beitragsordnung 
festgelegten Beträge zu entrichten und die sonstigen Bestimmungen der 
Beitragsordnung einzuhalten. 
 

§9 
Die Mitgliederversammlung 

a) Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden jährlich mindestens 
einmal einberufen. Eine außerordentliche Mitgliederversammlung hat 
stattzufinden, wenn ein Zehntel der Mitglieder dieses schriftlich mit Angabe 
der Verhandlungsgegenstände beantragt. Die Mitgliederversammlungen sind 
wenigstens 3 Wochen vorher schriftlich unter Angabe der Tagesordnung 
einzuberufen. 

b) Die ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht 
auf die Zahl der Erschienenen beschlussfähig. Jedes Mitglied hat eine Stimme. 
Ein Mitglied kann sich mit schriftlicher Vollmacht vertreten lassen, wobei ein 
Vertreter nicht mehr als insgesamt drei Vollmachten vorweisen darf. Bei 
Abstimmungen entscheidet die einfache Mehrheit der Stimmen, abgesehen 
von den in §11 und 12 festgelegten Fällen. Bei Stimmengleichheit gilt der 
Antrag als abgelehnt. 

c) Anträge aus den Kreisen der Mitglieder müssen mindestens 2 Wochen vorher 
dem Vorstand schriftlich und begründet eingereicht werden. 

d) Die Mitgliederversammlung wird von dem Vorsitzenden, seinem Stellvertreter 
oder einem Mitglied der Vorstandschaft geleitet. Die Tagesordnung muss bei 
der ordentlichen Mitgliederversammlung (§32 BGB) folgende Punkte 
enthalten: 
aa) Jahresbericht 
bb) Jahresrechnung, Rechnungsprüfungsbericht, Entlastung des Vorstandes 
cc) Genehmigung des Haushaltsplanes 
dd) Wahl der Mitglieder des Vorstandes 
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ee) Vorliegende Anträge. 
Über die Verhandlungen der Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift 
anzufertigen, die vom Vorsitzenden zu unterzeichnen ist. 
 

§10 
Der Vorstand und die Vorstandschaft 

a) Vorstand i. S. des §26 BGB sind der Vorsitzende und seine zwei Stellvertreter. 
Der Vorsitzende hat Einzelvertretungsbefugnis, die zwei Stellvertreter 
vertreten gemeinsam. Im Innenverhältnis dürfen die stellvertretenden 
Vorsitzenden von ihrer Vertretungsbefugnis nur Gebrauch machen, wenn der 
Vorsitzende verhindert ist. 

b) Die Vorstandschaft besteht aus dem Vorsitzenden, seinen zwei Stellvertretern, 
dem Schriftführer, dem Kassier und zwei weiteren Mitgliedern. 

c) Die Wahl des Vorstandes und der Vorstandschaft erfolgt durch die 
Mitgliederversammlung auf drei Jahre. Sie bleiben bis zur Neuwahl im Amt. 
Die Wiederwahl ist zulässig. 

d) Die Sitzungen der Vorstandschaft finden nach Bedarf statt. Die Einladungen 
zu den Sitzungen erfolgen schriftlich, in der Regel zwei Wochen, in dringenden 
Fällen aber mindestens drei Tage vorher unter Angabe der Tagesordnung. 

e) Die Vorstandschaft ist beschlussfähig bei Anwesenheit von mindestens einem 
Drittel seiner Mitglieder. 
Über die Versammlungen ist ein Ergebnisprotokoll anzufertigen, das vom 
Verhandlungsführenden zu unterzeichnen ist. 

f) Der Vorstand hat folgende Aufgaben: 
Der Vorstand hat die Leitung der Arbeitsgemeinschaft zur Erfüllung der in 
dieser Satzung gestellten Aufgaben. Insbesondere zählen zu seinen 
Obliegenheiten: 
aa) Vorbereitung der Mitgliederversammlung und Durchführung ihrer 
Beschlüsse, 
bb) Aufstellung des Haushaltsplanes, 
cc) Rechnungslegung gegenüber der Mitgliederversammlung, 
dd) Verwaltung des Vereinsvermögens, 
ee) Einsetzung von Ausschüssen. 

g) Zur Erledigung laufender Geschäfte von nicht grundsätzlicher Bedeutung 
kann der Vorstand einen engeren Vorstand bilden, dem mindestens der 
Vorsitzende und seine Stellvertreter angehören. 

 
§11 

Die Ausschüsse 
a) Der Vorstand kann für bestimmte Arbeitsgebiete der Arbeitsgemeinschaft 

Ausschüsse einsetzen, die nach seinen Weisungen die ihnen übertragenen 
Aufgaben zu erfüllen haben. Die Ausschüsse können jederzeit vom Vorstand 
abberufen werden. 

b) Die Mitglieder der Ausschüsse werden vom Vorstand berufen und abberufen. 
Sie wählen aus ihrer Mitte einen Vorsitzenden und einen stellvertretenden 
Vorsitzenden. 

 
§12 

Die Rechnungsprüfer 
a) Die Mitgliederversammlung wählt aus ihrer Mitte zwei Rechnungsprüfer und 

einen Stellvertreter für die Dauer von drei Jahren. 
b) Die Aufgabe der Rechnungsprüfer besteht in der Prüfung und der 

sachgerechten Finanzgebarung des Vorstandes. Sie berichten darüber vor der 
Jahreshauptversammlung. 
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§13 

Das Geschäftsjahr 
Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr. 
 

§14 
Beiträge 

Von den Mitgliedern wird ein jährlicher Mitgliedsbeitrag erhoben. Die Höhe und 
Zahlungsweise bestimmt die Mitgliederversammlung. 

§15 
Änderung der Satzung 

a) Änderungen der Satzung erfordern eine Mehrheit von mindestens drei Vierteln 
der anwesenden Stimmen. 

b) Beschlüsse der Mitgliederversammlung 
aa) über Änderungen solcher Bestimmungen der Satzung, welche den Zweck 
oder die Vermögensverwaltung  der Arbeitsgemeinschaft betreffen, 

bb) über die Verwendung des Vermögens der Arbeitsgemeinschaft bei seiner 
Auflösung oder bei Wegfall des bisherigen Zwecks 
sind vor Inkrafttreten dem zuständigen Finanzamt mitzuteilen und dürfen erst 
nach dessen Zustimmung ausgeführt werden. 

 
§16 

Auflösung der Arbeitsgemeinschaft (des Vereins) 
a) Die Auflösung der Arbeitsgemeinschaft kann nur in einer zu diesem Zweck 

besonders einberufenen Mitgliederversammlung mit zwei Dritteln Mehrheit 
beschlossen werden und verlangt die Anwesenheit von mindestens zwei 
Dritteln aller Mitglieder. Im Falle der Beschlussunfähigkeit ist innerhalb von 
vier Wochen eine neue Mitgliederversammlung vorschriftsmäßig mit derselben 
Tagesordnung einzuberufen, die ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen 
Vereinsmitglieder die Auflösung mit einfacher Mehrheit der Anwesenden 
beschließen kann. 

b) Bei Auflösung der Arbeitsgemeinschaft oder bei Wegfall des bisherigen Zwecks 
fällt das Vermögen zu gleichen Teilen an die Kommunen. 

 
Die Satzungsänderung wurde am 23.11.92 bei der Jahreshauptversammlung im 
Hotel Dobrachtal in Kulmbach beschlossen. 
 
 
Kulmbach, 28.7.1993 
Amtsgericht-Registergericht Kulmbach, Nr. 176 
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Beitragsordnung 

der AG Bier- und Burgenstraße e.V. 
 

Jahresbeiträge der AG Bier- und Burgenstraße für 
 

1. Hotels und Gasthöfe 
bis 49 Betten       30,00 Euro 
ab 50 Betten       55,00 Euro 
 

2. Gaststätten ohne Fremdenzimmer   30,00 Euro 
 

3. Brauereien       auf Anfrage 
 

4. Vereine        30,00 Euro 
 

5. Verbände und Gebietsausschüsse   55,00 Euro 
 

6. Natürliche Personen, soweit nicht die  
Festlegungen 1.-3. zutreffen    20,00 Euro 
 

7. Städte und Gemeinden bis 10.000 EW  55,00 Euro 
 
8. Städte über 10.000 EW und Landkreise  105,00 Euro 

 
 
Für die Finanzierung von Projekten kann der Vorstand Umlagen 
beschließen und erheben. 
 
Die Mitgliedsbeiträge werden jährlich bis zum 30.06. in Rechnung 
gestellt. 
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An die 
Arbeitsgemeinschaft Bier- und Burgenstraße e.V. 
c/o FRANKENWALD TOURISMUS Service Center 
Adolf-Kolping-Str. 1 
96317 Kronach 

 
oder per Fax an: 09261-6015-15 

 

Beitrittserklärung 
 

Hiermit erkläre ich den Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft „Bier- 
und Burgenstraße e.V.“ zum ______________ / ab sofort. 
 

 Hotel/ Gasthof bis 49 Betten 
 Hotel/ Gasthof ab 50 Betten 
 Gaststätte ohne Fremden-

zimmer 
 Brauerei 
 Verein 

 

 Verband/ Gebietsausschuss 
 Natürliche Person 
 Stadt/ Gemeinde bis 10.000 

Einwohner 

 Stadt über 10.000 

Einwohner/ Landkreis 

 Die Datenschutzerklärung habe ich erhalten und zur Kenntnis 

genommen. 
 

Absender: 
 

Betrieb:    ___________________________________ 
 

Name/ Ansprechpartner:  ___________________________________ 
 

Straße:    ___________________________________ 
 

PLZ/Ort:    ___________________________________ 
 

Telefon:    ___________________________________ 
 

Fax:     ___________________________________ 
 

Email:    ___________________________________ 

 

______________________________________________ 

Ort, Datum/ Unterschrift  

Der Mitgliedsbeitrag richtet sich nach der beigefügten Beitragsordnung.
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Datenschutzerklärung  

für Mitglieder 

der AG Bier- und Burgenstraße e.V. 
 
Mit folgenden Informationen erhalten sie einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch den Verein sowie über Ihre Rechte nach den gesetzlichen 

Bestimmungen zum Datenschutz. 

 

1) Verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung durch den Verein ist der Vorstand, 

vertreten durch den 1. Vorsitzenden Herrn Erhard Hildner; Kontakt über die 

Geschäftsstelle der AG Bier- und Burgenstraße e.V., c/o Frankenwald Tourismus 
Service Center, Adolf-Kolping-Str. 1, 96317 Kronach, Tel. 09261-601519, Email 

info@bierundburgenstrasse.de. 

 

2) Der Verein verarbeitet personenbezogene Daten zu dem Zweck und in dem Umfang, 

wie er sie im Zusammenhang mit der Begründung, Durchführung und Beendigung 
des Mitgliedschaftsverhältnisses oder zur Ausübung und Erfüllung der sich aus dem 

Gesetz ergebenden Rechte und Pflichten oder Wahrung seiner berechtigten 

Interessen benötigt. Relevante Daten sind dabei Personalien wie Namen, Adresse 

und sonstige Kontaktdaten, Mitgliedsbeitrag und ggf. Vereinsfunktion. Die Erhebung 

der Daten erfolgt in der Regel unmittelbar bei Ihnen selbst. 

 
3) Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten sind die 

datenschutzrechtlichen Erlaubnisnormen des Art. 6 Abs. 1 DS-GVO, soweit 

erforderlich die Einwilligung des betroffenen Mitglieds. 

 

4) Innerhalb des Vereins erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf die Daten, die diese zur 
Erfüllung der in Ziffer 2 genannten Aufgaben brauchen. Außerhalb des Vereins 

werden Ihre personenbezogenen Daten nicht weitergegeben. Die Bereitstellung von 

Kontaktdaten auf der Internetseite des Vereins erfolgt i.d.R. nicht personenbezogen, 

es sei denn, dies wird ausdrücklich gewünscht. 

 

5) Die Daten werden durch den Verein solange verarbeitet wie dies zur Erfüllung der 
Aufgaben unter Ziffer 2) erforderlich ist. Sind die Daten nicht mehr erforderlich 

werden sie regelmäßig gelöscht, spätestens nach Beendigung des 

Mitgliedschaftsverhältnisses, es sei denn, deren Weiterverarbeitung ist erforderlich 

zur Erfüllung von gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder zur Erhaltung von 

Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsfristen, die bis zu 30 Jahre, 

im Regelfall jedoch 3 Jahre betragen. 
 

6) Als betroffene Person haben Sie das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, 

Einschränkung der Verarbeitung, Widerspruch sowie Datenübertragbarkeit (Art. 15 

mit 20 DS-GVO). Auskunfts- und Löschungsrechte stehen allerdings, soweit 

gesetzlich zulässig, unter den Einschränkungen der §§ 34 und 35 BDSG. Darüber 
hinaus besteht für Sie ein Beschwerderecht bei der zuständigen 

Datenschutzaufsichtsbehörde (art. 77 DS-GVO in Verbindung mit § 19 BDSG). 

 

7) Soweit Ihrerseits eine Einwilligung erteilt worden ist, haben Sie das Recht zum 

jederzeitigen Widerruf, wobei der Widerruf erst für die Zukunft wirkt und die 

Rechtmäßigkeit der Verarbeitung bis zum Widerruf davon unberührt bleibt. 
 

8) Im Zusammenhang mit der Mitgliedschaft sind Sie verpflichtet, Ihre 

personenbezogenen Daten zur Verfügung zu stellen, andernfalls kann das 

Mitgliedschaftsverhältnis nicht eingegangen oder aufrechterhalten werden. 
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Kontaktdaten 

 

Sie haben noch Fragen? 

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

AG Bier- und Burgenstraße e.V. 
c/o FRANKENWALD TOURISMUS Service Center 
Adolf-Kolping-Str. 1 
96317 Kronach 
Tel. 09261/ 6015-19 
Fax 09261/ 6015-15 
www.bierundburgenstrasse.de 
www.facebook.com/bierundburgen 
 

http://www.bierundburgenstrasse.de/
http://www.facebook.com/bierundburgen

